
 

 

Perlbeutel 

stricken 
 

Neues Leben für  
altes Handwerk   TS1.5 

 
 

 

27. bis 29. März 2026 



 

Liebe Handarbeiterinnen, 
 
ca 30.000 Glasperlen in der Größe von  

1,5 mm werden in einem Perlbeutel nach 

Mustervorlage aufgefädelt und dann verstrickt.  

 

Für einen Perlbeutel investiert man ca 70 – 140 

Stunden Zeit. Der Perlbeutel kann farblich 

passend zur Tracht gefertigt werden. Das Muster 

mit Wunschfarben wird drei Wochen vor dem 

Kurs mit der Referentin besprochen. 

 

In dem Kurs wird vermittelt: Schritt für Schritt 

Anleitung zum Perlbeutel-stricken, 

Fehlerbehebung und Ausarbeitung der 

Werkstücke zur selbständigen Fertigstellung 

nach dem Kurs. Außerdem Wissenswertes zur 

Entstehung mit Beispielen aus der Sammlung 

der Referentin.  

Mitmachen kann jeder, der mit einem  

Nadelspiel stricken kann. 

 

Herzliche Einladung! 

 

Programm: 
 
Freitag, 27. März 2026 
 
16:00 Uhr Ankommen Begrüßung 
   Einführung in Material und  

  Arbeitstechnik 
18:00 Uhr Abendessen 
 
Samstag, 28. März 2026 
 
08:00 Uhr Frühstück 
09:00 Uhr stricken 
12:00 Uhr Mittagspause 
14:00 Uhr stricken 
  dazwischen Kaffee/Kuchen 
18:00 Uhr Abendessen 
 
Sonntag, 29. März 2026 
 
08:00Uhr Frühstück 
09:00 Uhr stricken 
12:00 Uhr Mittagspause 
13:00 Uhr Ende 
 

 
 

Fotos: erlebe.bayern – Bernhard Huber 

 

Organisatorisches: 
 
Beginn: Freitag, 27. März 2026 um  
   16:00 Uhr. 
 

Ende: Sonntag, 29. März 2026,  
   nach dem Mittagessen um  
   13:00 Uhr. 
 

Kosten: 279 Euro inklusive Übernachtung im 
Doppelzimmer mit Dusche und Verpflegung. 

Die Kosten für das Material kommen noch 
dazu.  
 

Das Projekt muss sich jede Teilnehmerin 
drei Wochen vorher auf der Homepage der 
Referentin aussuchen. Die Perlbeutel zum 
Nachstricken können auf der Internetseite: 
https://www.carakess.de/perlbeutel-
stricken/kits-zum-selberstricken-und-sticken/ 
ausgewählt werden. 
 

 
 

Referentin:  
Claudia  
Flügel-Eber 
 
 
 
 

Bitte mitbringen: 

➢ Lesehilfe (Brille, Lupenlampe) 
➢ spitze Schere 
➢ langes Lineal 

 

In Kooperation mit der KEB Passau. 

 


